
Heine, Heinrich: XlIII (1827)

1 Werdet nur nicht ungeduldig,

2 Wenn von alten Schmerzensklängen

3 Manche noch vernehmlich klingen

4 In den neuesten Gesängen.

5 Wartet nur, es wird verhallen

6 Dieses Echo meiner Schmerzen,

7 Und ein neuer Liederfrühling

8 Sprießt aus dem geheilten Herzen.
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